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Ihre schriftlich eingereichten Fragen an den Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung 
und Ordnung vom 25.11.2019 
 
 
Sehr geehrter Herr Jesse, 
 
zu 1. Frage: Der Ausschussvorsitzende Herr Habermann ist vom Verfassungsschutz als 
Rechtsextremist eingestuft worden. Werden den nicht vor den Wahlen die Kandidaten für die 
Stadtverordnetenversammlung überprüft u. a. hinsichtlich ihrer Haltung zum Grundgesetz, 
was Stasi-Vergangenheit und auch Haltung zum Rechtsextremismus betrifft? Wenn NEIN – 
warum nicht? 
 
Antwort: 
Was die Wahlleitung im Vorfeld einer Wahl zu prüfen hat, steht im Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG). Insbesondere ist zu prüfen, ob ein Kandidat von der 
Wählbarkeit gemäß § 11 ausgeschlossen ist. Dies ist Herr Habermann nicht. Die 
Wahlleitung hat schon auf Grund ihrer Neutralität keine „Gesinnungsprüfung“ 
durchzuführen oder Ermittlungen aufzunehmen, die anderen staatlichen Behörden 
vorbehalten sind. 
Auszug aus dem Gesetz über die Kommunalwahlen im Land Brandenburg 
(Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz- BbgKWahlG) 
§ 11 
Wählbarkeit 

(1) Wählbar sind alle wahlberechtigten Personen, die am Wahltag ihr 18. Lebensjahr 
vollendet haben und seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren ständigen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben. § 8 Satz 2 und § 10 Absatz 1 Satz 2 bis 4 
gelten entsprechend. 
(2) Nicht wählbar ist ein Deutscher, der 
1. nach § 9 vom Wahlrecht ausgeschlossen ist oder 
2. infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt. 
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(3) Nicht wählbar ist ein Unionsbürger, der 
1. eine der Voraussetzungen des Absatzes 2 erfüllt oder 
2. infolge einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung im Herkunftsmitgliedstaat 
die Wählbarkeit nicht besitzt. 
§ 9 
Ausschluss vom Wahlrecht 
Eine Person ist vom Wahlrecht ausgeschlossen, wenn 
1. sie infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt, 
2. zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstweilige 
Anordnung bestellt ist; dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 
Absatz 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten Angelegenheiten nicht 
erfasst, oder 
3. sie sich aufgrund einer Anordnung nach § 63 in Verbindung mit § 20 des 
Strafgesetzbuches in einem psychiatrischen Krankenhaus befindet. 
 
Zu 2. Frage: Geplanter Grundschulneubau in Werneuchen: 
Ist es richtig, dass allein für die Planung dieses Schulneubaus 4,3 Millionen voraussichtlich 
fällig werden und wurde dieser Auftrag europaweit ausgeschrieben?  
Wenn die Planung schon in Millionengerechnet wird: Was kostet denn der Neubau an 
sich? 
 
Antwort: 
Die bisherige Kostenschätzung geht anhand der Flächen aus dem Raumprogramm der 
Grundschule von Gesamtkosten in Höhe von 17,5 Mio. Euro aus. Dabei ist es richtig, dass 
die Planungskosten aller Fachplaner bis zu 25 % der Baukosten betragen können. Das 
Team der Fachplaner besteht dabei nicht nur aus dem Architekten (Objektplaner) sondern 
auch aus Tragwerksplanern, Planern für technische Gebäudeausrüstung, Brandschutz, 
Bauphysik, Raumakustik, Planern für Freianlagen, aus Prüfingenieuren usw. 
Die Leistungen für die einzelnen Fachplaner werden gerade ausgeschrieben – wo es das 
Vergaberecht erfordert, selbstverständlich auch EU-weit! 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
Burkhard Horn 
Bürgermeister 


